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Halle Freitag den 24 April 1925
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60 Jahrgang
Einzelpreis 10 Pfennige
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Halleſche Ueueſte Nachrichten Hhandelsblatt für Mitteldeutſchland
die Saoie Zeitung erſcheint an ſesem Wochentag nochmſttags Der monatliche Bezugspreis durch Boten deträgt 60 Goldmark
ourch Rusgabeſteller odn Beingeriohn 40 Solomart durch die Poſt 85 Goldmark a 40 Golöpfennig Zuſtellgebüher Schluß
der Anzeigen Runobme zehbr Uhr vormittags die Anzeigen werden nach Kolonel Zeilen derechnet öle Zeile 21 Goldmark

Für Anzeigen de im gleichen Wortlaut in der Fllgemeinen Zeitung erſcheinen deſondeerr Ermäbigang Gerlagehans
Neue Promenade la u Gr Brauhausſtraße 17 Feraſprecher Sammel Nummer 7431 Oraht Anſchelft

Bank Rehnung Bankhaus Reinhold Steckner Halle

Saalezeitung Halleſaale
poſtſcheck Konto Leipzig Ar 22815 Erfüllungsort o Gerichtsſtano Halle

Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Jm Verlauf der geſtrigen Reichsratsſitzung
wurde bei der Beratung der Aufwertungsvorlage
der Ausſchußantrag der durchweg eine zwanzig
prozentige Aufwertung vorſieht angenommen
Alsdann wurde die Rückwirkung der Aufwer
tungsanſprüche auf den 15 Dezember 1922 feſt
geſetzt Die Vorlage geht nunmehr an den
Reichstag

Nach einer Meldung aus Eſſen hat die Abſatz
kriſe im Ruhrkohlenbergbau zu weiteren Be
triebseinſchränkungen geführt Auf der Zeche
Bonifatius ſind neuerdings 200 Mann auf der

Zeche Pluto auf zwei Schächten je 50 Mann ge
kündigt worden Weitere Arbeiterentlaſſungen
werden auf Zeche Erich angekündigt

Die ſozialiſtiſche Reichstagsfraktion hatte den
Reichsfinanzminiſter in einem Schreiben er
ſucht die Lohnſteuern mit Wirkung vom 1 Mai ab
zu ermäßigen Nunmehr iſt die Antwort des
Miniſters eingegangen in der erklärt wird daß
die Entſcheidung über die Ermäßigung der Lohn
ſteuer nur vom Reichstag erfolgen könne und
zwar nach Vorlegung aller Steuergeſetzentwürfe
Man habe ſich dann darüber ſchlüſſig zu machen
ob Teilſtücke als beſonders dringend vorweg er
ledigt werden ſollen

Der Miniſter trete dafür ein daß
das bezüglich der Lohnſteuer zu ge
ſchehen habe

Auf dem Karlsplatz in Eiſenach ſoll zum Ge
dächtnis der im Kriege gefallenen Aerzte ein Denk
mal errichtet werden Es wird 9 Meter hoch
ſein Ein Sockelrelief ſtellt ſymboliſch die ärzt
liche Hilfe dar der Aufbau wird durch eine
lebensgroße antik vergoldete Aeskulapfigur
gekrönt

Jm Völkiſchen Beobachter wird heute ange
kündigt daß von nationalſozialiſtiſcher Seite
wegen der weiteren Aufrechterhaltung der Ver
bote von Hitlerverſammlungen und der dadurch
eingetretenen Behinderung der Wohlpropaganda
die Gültigkeit der Wahl des Reichspräſidenten
angefochten werden wird

Die Regierungskommiſſion in Saarbrücken
hat an die ihr unterſtellten Landräte ein Verbot
gerichtet ſich an den Veranſtaltungen zur Jahr
tauſendfeier der Rheinlande die auch im Saar
gebiet eindrucksvoll begangen werden ſoll zu be
teiligen

Die franzöſiſche Regierung hat dem ehe
maligen Sultan von Marokko Mulay Hafi dem
Unterzeichner des Protektoratsvertrages mit

n der nach dem Kriege Wohnſitz in
panien genommen hat auf ſein Erſuchen die

Erlaubnis erteilt in Frankreich Wohnung zu
nehmen Die franzöſiſche Regierung hat ihm eine
Penſion zuerkannt Natürlich hat Mulai Hafid
noch Anhänger im ſpaniſch gebliebenen Marokko
und auf dieſen Landesteil iſt es bei der Freund
lichkeit gegen den Exſultan abgeſehen

Eine Nachricht von heute aus Caſablanca
beſagt daß Rifleute in das unterworfene Gebiet
der Benzi Zerual eingedrungen ſind die Mo
ſcheen niedergebrannt und den franz gen Poſten
Eled Kazen umzingelt haben Der Generalſtab
W ſofort die notwendigen Maßnahmen getroffen

er Gouverneur von Älgerien hat vier Batail
lone in dieſe Gegend entſandt Vier Batail
lone Sollte der Ueberfall der erſehnte Anlaß
zur Wegnahme ganz Marokkos ſein

Jn dem polr 7 Jnduſtriezentrum Lodz hob
die politiſche Polizei eine e Verſammlung
von Kommuniſten aus cht Perſonen wurden
verhaftet viel belaſtendes Material wurde be
ſchlagnahmt

Das Militärreformprogramm der japaniſchen
Regierung enthält die Neuregelung des Mobili
ſationsſyſtems und eine Aenderung des Re
krutierungsgeſetzes Weiter wird darin die Frage
der Oel und Stahlverſorgung in Angriff genom
men und die Förderung des Flugweſens be
ſonders der Flugzeuginduſtrie und die Schaffung
einer beſonderen Luftſtreitmacht verlangt

n Tokio wurde eine Verſchwörung zur Er
mordung des Miniſterpräſidenten Kato aufgedeckt Jahlreiche Verhaftungen wurden vorge

nommen u a auch die des rnabl gen Führers
des Komplottes Die Polizei zerſtreute nach

eftigen Zuſammenſtößen große Menſchenanſamm
ungen wobei zahlreiche Perſonen verwundet

wr re r

Marx wirò immer marziſtiſcher
Daßß das Zentrum die Partei der Katholiken

ſein will ſcheint es ſchon ganz vergeſſen zu
haben Tatſächlich haben ja auch von den rund
13 Millionen katholiſchen Wahlberechtigten nur
etwa 4 Millionen ihre Stimme für das Zentrum
abgegeben Aber jetzt im zweiten Wahlgang
läßt das Zentrum immer mehr die Maske fallen
und entpuppt ſich als das was es iſt eine auf
keine Weltanſchauung mehr ſich ſtützende Gruppe
reiner Machtpolitiker die die Herrſchaft über das
proteſtantiſche Deutſchland an ſich reißen wollen
koſte was es wolle

Der Zentrumsmann und Reichskanzler a D
Wirth hat jetzt laut Chemnitzer Volksſtimme
Nr 92 in Chemnitz der Hochburg der Links

radikalen eine Rede gehalten in der er u a er
klärte

Wir ſind verſchrien Sie als die roten
Sachſen ich als der rote Wirth Aber das
macht nichts Die Hauptſache iſt vaß die Farbe
echt iſt

Kann man noch brutaler und rückſichtsloſer
dem friedlichen Bürgertum den Kampf anſagen

Und das will ein Zentrumsmann und Anhänger
einer chriſtlichen Partei ſein

Aber es kommt noch beſſer Jm Berliner
Vorwärts wird triumphierend eine Rede Sinow

jews des uns hier in Mitteldeutſchland beſonders
gut oder ſchlecht bekannten blutigſten Weltrevo
lutionärs der Sowäjetruſſen mitgeteilt in der
er ſich gegen eine kommuniſtiſche Sonderkandi
datur und für Marx ausſpricht Sinowjew er
klärte

Für den Klaſſenkampf des Proletariats iſt
die bürgerliche Republik ein günſtigerer Boden
als die Monarchie Wir müſſen begreifen daß
das Proletariat bei der Wahl zwiſchen der
bürgerlichen Republik und der Monarchie nicht
gleichgültig beiſeite ſtehen darf
Da haben wir es alſo Marx wählen heißt

den Klaſſenkampf wählen und die Diktatur des
Proletariats vorbereiten

Wer es ſo haben will wie in Rußland und
Bulgarien wo Tauſende friedlicher Bürger ſo
eben den ſcheußlichſten Attentaten zum Opfer ge
fallen ſind der mag ihn nur wählen den Favo
riten Sinowjews den frommen Marx

Herriot Kammerpräßſiöent
Große Prügelei in der Pariſer Kammer

Jn der geſtrigen Kammerſitzung wird zur
Wahl des Kammerpräſidenten geſchritten da
dieſer Poſten durch die Wahl Painlevés zum
Miniſterpräſidenten frei geworden iſt Die
Oppoſition nimmt an der Abſtimmung nicht
teil da ſie keinen Kandidaten aufgeſtellt hat
Der ehemalige Miniſterpräſident Herriot iſt
der Kandidat der Linken Die erſte Abſtim
mung verläuft ergebnislos da nur 291 Ab
geordnete daran teilnehmen Es fehlen alſo
noch 13 Stimmen an der verfaſſungsmäßigen
Zahl derer die abſtimmen müſſen Jm Ver
lauf der zweiten Abſtimmung ereignet ſich

ein Zwiſchenfall
Der der Oppoſition angehörende Abgeordnete
Balanant ſtellt ſich hinter die Sekretäre um
deren Arbeiten zu kontrollieren Das iſt nach
der Geſchäftsordnung nicht geſtattet Der
Vizepräſident der Kammer fordert den Abg
Balanant auf die Eſtrade des Bureaus zu
verlaſſen Dieſer weigert ſich jedoch

Einige linksſtehende Abgeordnete begeben
ſich deshalb auf die Eſtrade und es kommt zu
einer Schlägerei zunächſt unter wenigen Ab
geordneten Später beteiligen ſich an dieſer
Schlägerei mehr als 100 Abgeordnete ſo daß
die Saaldiener nicht in der Lage ſind die
Ruhe wiederherzuſtellen Der Präſident
unterbricht deshalb die Sitzung

Nach Wiederaufnahme der Sitzung wird
die zweite Abſtimmung für die Wahl des
Kammerpräſidenten vorgenommen

Jm zweiten Wahlgang wurde der ehe
malige Miniſterpräſident Herriot mit 266 von
267 abgegebenen Stimmen zum Kammerprä
ſidenten gewählt Die Oppoſition hatte ſich
wie bereits im erſten Wahlgang auch beim
zweiten der Stimme enthalten

Weshalb Frankreich
einen neuen Krieg braucht

Baron v Launay einer der vornehmſten
Führer der franzöſiſchen Schwerinduſtriellen
veröffentlicht in der Revue des deux
Mondes der angeſehenſten franzöſiſchen Zeit
ſchrift einen langen Artikel über dieſe Frage

Weshalb ſein Land unbedingt recht bald
wieder einen neuen blutigen Krieg wünſchen
müſſe

Jhm zufolge hat der franzöſiſche Kapitalis
mus in der Schwerinduſtrie ungefähr 1500
Milliarden in Goldfrancs angelegt deren
jährliche Verzinſung allein ſchon durchſchnitt
lich 150 Millionen auffrißt Leider aber iſt
der allgemeine Zuſchnitt dieſer großartigen
vorwiegend auf Stahl und Eiſenkonſtruktion
zugerichteten rke derart gewaltig und das
derzeitige Bedürfnis dermaßend übertreffend
daß die W nur noch zwei Rettungswege
beſitzen Entweder haben ſie ſich in Güte mit
der ebenfalls weit über die Konſumfrage hin
aus angewachſenen rieſigen deutſchen Schwer
induſtrie über eine wechſelſeitige Einſchrän
kung zu verſtändigen welche aber ganz ſicher
für beide Staaten ſchwerwiegende wirtſchaft

geſpräche von Baſel nach Saar

liche und ſozialpolitiſche Arbeiter Maſſenent
laſſung Nachwirkungen haben müßte oder
aber fährt er ohne ſich zu ſchämen in ſeiner
blutgierigen Erläuterung fort Frankreich
muß abermals ſeine überlegene Gewalt an
wenden und neue Kriegsruinen ſchaffen

Nur dann ſei auf entſprechenden Abſatz
und auf eine gedeihliche Fortentwicklung zu
rechnen

Unglaubliche Schikane im Saar
gebiet

Eine amerikaniſche Firma die bei der Be
förderung von Briefen von Amerika ins Saar
gebiet die Benutzung deutſcher Schiffe vorge
ſchrieben hatte bekam von den Poſtbehörden in
Neuyvork die Nachricht

daß gemäß Verlangen der Oberpoſtdirektion des
Saargebiets alle Poſtſendungen aus Amerika
nach dem Saargebiet mit franzöſiſchen Schif
fen befördert werden müſſen
Eine weitere poſtaliſche Ungeheuerlichkeit

Anfang d J hat die Regierungskom
miſſion des Sa argebiets e daß Telephon

rücken nicht mehr
über Mannheim zuläſſig ſeien Erſt auf die Be
ſchwerde ſchweizeriſcher Häuſer iſt das Verbot
der Regierungskommiſſion wieder aufgehoben
Die Saarbrücker Zeitung fragt angeſichts

dieſer Ungeheuerlichkeiten mit Recht Haben wir
Saarländer es nötig unſere Korreſpondenz aus
Amerika in einem dritten Lande durchſchnüffeln
zu laſſen

SchwarzWeiß Rot an der Saar
Sonaarbrücken 22 April Das Amtsgericht
in Völklingen hat eine charakteriſtiſche Ent
ſcheidung gefällt Kommerzienrat Röchling
und ein Kaufmann Kleber hatten ſich wegen
Flaggens in den Farben Schwarz Weiß Rot
zu verantworten Die Regierungskommiſſion
hat nicht nur das Aufziehen ſondern auch den
Beſitz von Flaggen in dieſen Farben durch
eine Polizeiverordnung vom Juni 1924 ver
boten

Die Angeklagten erhoben gegen dieſe Ver
ordnung den Einwand daß nach S 23 des
Saarſtatuts im Saargebiet die Geſetze und
Verordnungen in Kraft bleiben die am 11
Nov 1918 beſtanden und daß Aenderungen
dieſer Geſetze erſt nach Befragung des Landes
rats erfolgen dürften Dieſe Befragung ſei
aber nicht erfolgt Auch habe die Regierungs
kommiſſion die alte Reichsverfügung in der
SchwarzWeiß Rot als geſetzliche Landes
r feſtgelegt ſind bisher nicht aufgehoben
o daß ſie im Saargebiet formell noch in

Gültigkeit ſeien Deshalb ſei die betreffende
Polizeiverordnung hinfällig

Die Angeklagten wurden daraufhin frei
geſprochen

Die Franzoſen mögen im Saarland
machen was ſie wollen an dem bewunderns
werten deutſchen Bekennermut der Saarlän
der werden alle ihre Bemühungen ſcheitern
dieſes urdeutſche Land franzöſiſch zu machen
und je mehr ſie ſchikanieren deſto ſicherer
greift die deutſche Bewegung auch nach dem
Elſaß herüber die vorſichtige Faſſung des El
ſaß Lothringen betreffenden Teils der Regie
rungserklärung Painlevés zeigt deutlich wie
unſicher die Franzoſen ſich auch in dieſen ge
raubten deutſchen Ländern fühlen

Der deutſche Oſten in Gefahr
Polen und Tſchechen ſind ſich einig

Warſchau 23 April Der polniſche und der
tſchechoſlowakiſche Außenminiſter unterzeichneten
geſtern den Handelsvertrag das Schiedsgerichts
abkommen und den Liquidierungsvertrag

Die wahre Bedeutung der abgeſchloſſenen Ver
träge dürfte in dem liegen was man der Oeffent
lichteit verſchweigt in einem Militärbund gegen
Deutſchland wie er anſcheinend von Polen auch
mit den ehemals ruſſiſchen Randſtaaten und Ru
mänien kürzlich in Riga abgeſchloſſen iſt

Der Pariſer Korreſpondent des Mancheſter
Guardian ſchreibt zu einem Artikel des Temps
über den Beſuch Beneſchs in Warſchau

Die Tatſache daß der Artikel im halbamt
lichen Temps unmittelbar nach der Bildung
des Miniſteriums Painlevé Briand Caillaux
erſcheine ſei entſchieden nicht beruhigend Tat
ſächlich ſei er erſtens eine Feindſchaftserklärung
gegen einen weſtlichen Pakt zweitens die Er
klärung der Unbeſiegbarkeit des jetzt fer
tigen Blocks der Alliierten Frank
reichs in Oſteuropa drittens die Er
klärung daß Deutſchland dieſe Unbeſiegbarkeit
anerkenne und auf alle Gedanken gewaltſamen
Handelns verzichtet habe und viertens eine
Warnung gegen irgendwelche deutſche Be
rufung auf Artikel 19 der Völkerbundsſatzung
über friedlich ſchiedliche Reviſion ſeiner Oſt
grenzen

Tatſächlich ſcheint es den franzöſiſchen Diplo
maten während unſere und des franzöſiſchen
Volkes Aufmerkſamkeit durch die Kriſen und
Wahlen abgelenkt war gelungen zu ſein einen
für uns ganz außerordentlich ernſten und be
drohlichen Oſtblock gegen uns zuſtande zu brin
gen Das eigentliche Ziel dieſes Blockes iſt nicht
etwa nur die ger jetzigen Grenzenſondern die gewaltſame Wegnahme Danzigs und
Oſtpreußens Die polniſchen Abſichten werden
deutlich aus einem kürzlich erſchienenen Aufruf in
der Baltiſchen Wacht dem Organ der polniſchen
Offiziere in dem es heißt

Aufſtändiſche und Soldaten Wir zählen
in Pommerellen 150 000 Mann Wenn nur
jeder Dritte von Euch mitmacht ſo können wir
mit Danzig dasſelbe tun was die Litauer mit
dem Memelland getan haben denn ſolange in
Danzig der Engländer und ein Senat von
Hakatiſten regiert ſo lange werden wir keine
Ruhe und keinen freien Zutritt zur Welt haben
Eure Pflicht iſt es Soldaten auch dieſes kleine
Stückchen polniſches Land das ungeduldig
darauf harrt zu erobern Rafft Euch empor zu
dieſer Tat

t

Was ein Franzoſe aus
Hindenburgs Hanoöſchrift las

Ein franzöſiſcher Schriftdeuter G E Mag
nat entwarf während des Krieges folgendes
graphologiſches Porträt von Hindenburg

Was wird die Nachwelt von dieſem
Namen dieſen Titeln zurückbehalten Wie
wird man in kommenden Jahrhunderten von
dieſem Manne ſprechen Kurz welches
Wort drückt alles in allem genommen
ſeinen Charakter aus Nur dies eine kann
es ſein Hindenburg der Tapfere im fran
zöſiſchen Text deutſch le vaillant le preux

Ein alter Kriegsmann hat dieſe feſten
Zeilen niedergeſchrieben Darin iſt kein
Zweifel möglich Jeder Zug iſt ſozuſagen
graviert Jeder Buchſtabe iſt Zeuge eher
ner Energie und Willenskraſft Keine Haſt
aber auch kein Zaudern Der ganze Mann
ſcheint in einem Guß gegoſſen wie Val
mung das berühmte Schwert Siegfrieds
keine Grazie keine Fineſſe aber ein klares
Bewußtſein der Pflicht Dieſe Pflicht iſt
einſach wie der Mann der ſie einfach klug
und gläubig erfüllt

Das iſt nicht alles Jn dieſem harten
ſtarken unbengſamen Krieger lebt ein von
Grund auf rechtlicher und guter Mann
Seine Güte iſt männlich wie die Güte des
Stahls die keine Schwäche duldet

Er iſt eine vollendete Perſönlichkeit ob
gleich ſeine Kultur eine gewiſſe Derbheit
einen Mangel an Geſchmack nicht verhindert
Alles in ihm zielt auf einen Zweck die
Tat

Deshalb iſt Hindenburg ein Charakter
ein ganzer Kerl Er erinnert an die
alten Helden des Nibelungenliedes Er hat
ihre Fehler aber auch ihre Tugenden Treue
Glauben Tapferkeit
Ber Ueberſendung dieſer Ausführungen

ſchrieb Herr Magnat an den Herausgeber der
Guerre Mondiale Jch lege Wert darauf

Jhnen zu ſagen daß ich Franzoſe von ganzem
Herzen ja ſogar überzeugter Lateiner und
deshalb den deutſchen Geiſt herzlich verab

1 eue Aber ich habe meine Bewunderung Füs
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einen Charakter wie
bemäntelt
Lobgeſang geworden Deſto ſchlimmer
ſolchen wollte ich nicht verfaſſen ſondern eher
ein Porträt in eiſengrau gris fer

Ein Demokrat gegen Marx
Der bekannte demokratiſche Führer Dr

MüllerMeiningen iſt wie bereits gemeldet
aus Proteſt gegen die Marxkandidatur aus
der demokratiſchen Partei ausgeſchieden und
erklärt jetzt in einem Aufſatz in der Köln
Zeitung u a

Eine Niedertracht aber iſt es dieſen Mann
Hindenburg in der ſcheinheiligſten Weiſe an

ſcheinend unter voller Anerkennung und mit
allem Reſpekt als hilfloſen und zielloſen
Trottel hinzuſtellen

Die Niedertracht wird nur noch über
troffen durch die Art in der offenbar auf
gemeinſamer von einer Zentrale ausgehen
den Jnſtruktion die franzöſiſche und ein Teil
der engliſchen Preſſe Hindenburg als den
ſee und Kataſtrophenpräfidenten hin

ellt
Dieſes Ball und Fangſpiel das nahe

an Vaterlandsverrat grenzt in ſeinem
Jongleurſpiel mit einem Teil der deutſchen
Preſſe arrangiert und dort als Stimmung
des Auslandes reproduziert iſt wohl das
widerlichſte was parteipolitiſche Blindheit
dem deutſchen Volk bisher jemals geboten
hat Eine Schande vor der ganzen Welt

Wer ſolche Kampfmittel gebraucht ſchändet
ſich und die Sache ganz von ſelbſt die er
vertritt
Gerade dieſes vom erſten Tage an ver

nommene ſchmähliche Spiel mit dem Auslande
war es was mich veranlaßte offenſichtlich für
Hindenburg einzutreten

Wahl propaganda
oder Geſchäftspropaganda
Ein Arbeiter ſchreibt uns

Wenn ſich der Volksblock als Stütze und
Beſchützer des Mittelſtandes aufſpielt und
behauptet die nationalen Parteien ſeien der
größte Feind des Mittelſtandes ſo iſt das
eine bewußte Lüge
denn der Mittelſtand kann nur vernichtet wer
den durch Verſtaatlichung Vergenoſſenſchaft
lichung und Vertruſtung

Alles dies wird nur erſtrebt durch die
Parteien welche im Volksblock vereinigt ſind
wohingegen ſich die nationalen Parteien ſchon
immer gegen eine Vertruſtung gewendet

haben wo ſogar ſchön ein glänzender Erfolg
erzielt worden iſt Die Verſtaatlichung wird
erſtrebt durch die ſozialiſtiſchen Parteien des
gleichen die Vergenoſſenſchaftlichung und die
Truſtinduſtriellen mit ihren unentbehrlichen
Helfershelfern den Großbankiers ſind in den
Volksblockparteien vereinigt

Was bringt uns Arbeitern die Verſtaat
lichung für Vorteile Dieſe Frage können am
beſten die beurteilen die in den ſtaatlichen
ſtädtiſchen und Gemeindebetrieben beſchäftigt
ſind in bezug auf ihre Lohnverhältniſſe Was
bringen uns Arbeitern die Vergenoſſenſchaft
lichungen Gerade in der Jnflationszeit
haben die Konſumgenoſſenſchaften ihre Un
fruchtbarkeit erwieſen Erſt mußten die Ge
noſſenſchaftsmitglieder tüchtig Anteile zahlen
wovon ſie vielleicht nie etwas wieder bekom
mem denn das Geld iſt ja alles entwertet
aber dazumal konnten ſie für die Anteilſum
men beim Privatkaufmann ſchon allerhand
kaufen Man bekam dazumal vom Privat

den Hindenburgs nicht
Dieſe Studie iſt daher faſt ein

Einen Eines Tages kam ich in ein Land das
blitzſaubere Straßen und Häuſer hatte Blumen

auf den Fenſterbrettern und auf den
alkons Blumen blühten in den Gärten der

reichen und der einfachen Leute denn arme
Leute gab es nicht Kurz ein Land wie ich
es noch nie gefunden hatte Aber die Men
ſchen darin waren ſonderbare Käuze Viele
waren ja zwar ganz zufrieden Aber die
meiſten waren unzufrieden Und was die Un

beſonders ärgerte das war die
olizei Wo man hintritt da tritt man auf

einen Poliziſten und überall wo man hinſieht
da ſteht Verboten

Jch muß ſagen ſo ganz leuchtete mir das
nicht ein aber da ja ich der Narr bin und die
anderen die vernünftigen Leute ſo widerſprach
ich nicht und lachte nur

Eines Tages kam ich wieder in das Land
und fand es ſehr verändert Die Straßen und
Häuſer waren nicht mehr ſo blitzſauber und die
Blumen ſtanden nicht mehr auf Fenſterbret
tern Balkons und in Gärten Dafür gab es
jetzt arme Leute und zwar ſehr viele Und
die Menſchen in dieſem Lande waren die ſon
derbarſten Leute der Welt Die einſtmals Un
zufriedenen erzählten mir ſtrahlend vor Stolz
So wie bisher mit dieſem Polizeiſtaat und

Militärſtaat ging das nicht weiter Wir haben
Revolution gemacht und alles neu geordnet
Der Menſch will eben ſeine Freiheit haben
Hoho dachte ich das Ding mußt du dir doch
mal näher anſehen Denn Freiheit das iſt
ja mein Lebenselement Wenn ich nur das
Wort höre dann werde ich lebendig wie mein
Spitz wenn wir von der Landſtraße zum
Wirtshaus kommen

Ich ſah mich alſo eifrig um Aber wo man
nur hinſah da ſtand Verboten und wo man
hintrat da trat man auf Uniformierte Das
waren erſtens mal Poliziſten mehr denn je
und dann waren es junge Leute aller möglichen
Art in grauen Windjacken und mit Stöcken
voneinander unterſcheidbar lediglich durch
kleine Abzeichen wie Hakenkreuz ſchwarz rot
goldne Kokarden Sowjetſtern uſw aber wenn
ſie geſchloſſen auftreten alle mehr oder weniger
uniformiert Alſo ſoviel ſah ich ſchon Polizei
und Uniformierte mehr als früher Und Ver
boten war auch mindeſtens ſoviel wie früher

Jch ſchlug mich vor meinen Narrenſchädel
Was können die Leute nur meinen mit ihrer

Freiheit und erkundigte mich ob man denn
nun wenigſtens nach n ſchimpfen
könne wo doch jetzt keine Kaiſer und Könige
und Fürſten keine Tyrannen mehr da

Till Eulenſpiegel Wunderliche Freiheit
wären Da kam ich aber übel an Um Gottes
willen Mann rede uns nicht ins Unglück
Jetzt haben wir ein Republikſchu geſeg wenn
man ein unnützes Wort über unſere Republik
und ihre Führer ſagt dann fliegt man ins Ge
fängnis Hoho dachte ich Das nennt man
alſo hierzulande jetzt Freiheit Sonderbare
Käuze

Inzwiſchen war mir das Geld ausgegangen
und ich wollte zu Tanze aufſpielen Da kam
ich aber ſchlecht an Sind Sie überhaupt or
ganiſiert Mein Gott dachte ich was iſt
denn das nun wieder Denn ich wußte zwar
was ein Organiſt iſt aber organiſiert und
Organiſation das ſchien verdammt wenig

damit zu tun zu haben und war mir wandern
dem Geſellen gänzlich ungeläufig Beſcheiden er
kundige ich mich und erfahre Organiſiert iſt
wer muß was andere wollen Und wer
nicht organiſiert iſt der muß ſich erſt organi
ſieren laſſen Hoho dachte ich und das
nennt man alſo jetzt hierzulande Freiheit
Natürlich verzichtete ich auf dieſe Freiheit und
damit auf das Fiedeln Um meinen Hunger
zu ſtillen verlegte ich mich auf den Unterricht
im Fiedeln Nach zwei Tagen kündigte mir
meine Wirtsfrau Aber nicht etwa der Fiede
lei wegen ſie war ganz glücklich daß ſie mal
wieder was Luſtiges hörte denn in der Revo
lution war ihr mit den Königen und Fürſten
auch ihr Kanarienhänschen und ihr Blumen
brett und damit ihr Stückchen Sonnenſchein
chen abhanden gekommen ſondern ſie kündigte
mir weil Wiſſen Sie ich habe im Blatt ge
leſen es iſt ſchon eine Verordnung fertig daß
die Leute von jetzt ab Muſikunterricht nur
geben dürfen wenn ſie einen ſtaatlichen Er
laubnisſchein haben Und Sie ſehn mir nicht
ſo aus als ob Sie ſo einen Schein kriegten
Da wollen wir lieber in Freundſchaft ſcheiden
ehe Sie mir die Miete ſchuldig bleiben

Hoho dachte ich und das nennen ſie jetzt
hierzulande Freiheit Fiedeln darf man nicht
im Fiedeln unterrichten darf man nicht den
Mund auftun darf man nicht immer muß
man erſt Aber wenn man dann wirklich ein
mal wohin muß dann ſteht da Verboten
Und die Singvögel und Blumen und die
Sauberkeit ſind auch zum Teufel

Aber die Leute ſie haben jetzt was ſie
wollten Republik und Freiheit

Jch muß ſagen ſo ganz leuchtete mir das
nicht ein Aber da ja ich der Narr bin und
die anderen die vernünftigen Leute ſo wider
ſprach ich nicht und lachte nur

kaufmann überhaupt eher etwas und bedeu
tend mehr zu kaufen als im Konſumverein
wo alles e war es wenigſtens hier bei uns
nur halbpfund und pfundweiſe zu haben war
für jede Familie Preisunterſchiede zwiſchen
Konſumverein und Privatkaufmann beſtan
den faſt gar nicht e iſt es auch heute noch

Die Genoſſenſchaften erfüllen lediglich den
Zweck überflüſſig gewordene Partei und Ge
werkſchaftsbonzen unterzubringen in gutbe
zahlten Poſten damit ſie nicht wieder zu ur
beiten brauchen Es kann dabei ruhig der
gewerbliche Mittelſtand zu Grunde gehen

Die Truſts ſchließlich ſchalten den freien
Wettbewerb aus wodurch die Verbilligung
der Warenpreiſe hintangehalten wird was
auch dem geſamten Volke zum Schaden ge
reicht und den Mittelſtand zu rernichten hilft

Können ſich auf Grund dieſer Tatſache die
Volksblocksparteien noch als Mittelſtanbds
parteien aufſpielen Man kann es wirklich
nicht verſtehen daß es noch ſo viele Mittel
ſtändler gibt die da glauben ihre ein
durch dieſe Parteien vertreten aſſen zu

müſſen wo ſie nachweislich ihren Untergang
herbeiführen Die nationalen Parteien
welche im Reichsblock vereinigt ſind wiſſen
was der Mittelſtand für unſere Wirtſchaft be
deutet ſie wiſſen daß der Mittelſtand unſer
Volk erſt groß gemacht hat darum wird der
Mittelſtand von den nationalen Parteien
nicht bekämpft und vernichtet ſondern wirk
lich unterſtützt und erhalten

Dieſes Urteil darf ſich auch ein Arbeiter
erlauben der die Geſchäftspolitik der Volks
blockparteien als gemeinen Schacher und Kuh
handel erkannt hat Für uns deutſche Arbei
ter und für alle die dieſen Schacherpolitikern
bis heute gefolgt ſind darf es nur das eine
Ziel geben nur den Mann zu wählen der das
Amt als Reichspräſident nicht als Geſchäft
betrachtet ſondern ohne Eigennützigkeit dem
geſamten deutſchen Volke dienen will Dafür
bietet uns kein anderer Gewähr als unſer
Hindenburg

Fritz Ballſchuh
Veſta b Bad Dürrenberg

m Schwierigkeiten der belgiſchen
Regierungsbildung

Die Rechtsgruppen im belgiſchen Senat und
Kammer beſchloſſen durch ihre Vorſitzenden den
ſozialiſtiſchen Delegierten ihren Entſcheid vom
18 April mitzuteilen in dem die Bildung eines
Blockes der Rechten angekündigt wird Die libe
rale Linke in Senat und Kammer beſchloß ihrer
ſeits dem Miniſterium ihre Mitarbeit zu ver
ſagen

Dadurch iſt ſehr zweifelhaft geworden ob der
mit der Regierungsbildung beauftragte Sozia
liſtenführer Vandervelde imſtande ſein wird
eine Regierung zuſammenzubringen da es äußerſt
zweifelhaft iſt ob die andere große Partei die
Katholiken mit den Sozialiſten Hand in Hand
gehen Auf jeden Fall tritt die belgiſche Kam
mer am 28 April zuſammen ohne Rückſicht
darauf ob die Regierungskriſis beendet iſt

Intervention der Großmächte
in Bulgarien

Jn Wiener diplomatiſchen Kreiſen wird
erklärt die italieniſche Regierung beabſichtige
ſich mit den übrigen Großmächten ins Einver
nehmen zu ſetzen falls die bulgariſchen Er
eigniſſe eine verhängnisvolle Wendung
nehmen ſollten durch eine bewaffnete Jnter
vention dem Treiben der Kommuniſten auf
dem Balkan ein Ende zu bereiten

Die Preſſe in Sowyjetrußland
Nach den zahlenmäßigen Feſtſtellungen die

bis zum März 1924 zurückreichen erſcheinen
gegenwärtig in Rußland 498 Tageszeitungen
in einer Auflage von 2 530 000 Exemplaren
pro Tag Jhrem Charakter nach verteilen ſich
dieſe Tageszeitungen folgendermaßen 117
Bauernzeitungen Auflage 376 000 108 Zei
tungen der nationalen Minderheiten 238 000
43 in großen Städten erſcheinende Arbeiter
zeitungen 655 000 39 Jugendzeitungen
34 000 15 Gewerkſchaftszeitungen 310009
14 Genoſſenſchaftszeitungen 10 000 und 147
gemiſchte Arten von Zeitungen 826 000

Die Bauernzeitungen bauen gegenwärtig
wie Paul Thompſon im Neuen Rußland
ſchildert eine Organiſation der landwirtſchaft
lichen Korreſpondenten aus die aus jüngeren
ſchriftkundigen Bauern beſteht Dieſe Korre
ſpondenten haben die Aufgabe aus dem
Leben des Dorfes zu berichten wie dies die
Arbeiterkorreſpondenten aus dem Leben in den
Fabriken tun

Die Zeitungen der nationalen Minder
heiten ſetzen ſich aus ſolchen der ukrainiſchen
armeniſchen gruſiſchen usbeckſchen kirgiſi
ſchen tatariſchen türkiſchen und auch deutſchen
Einwohnern Sowjetrußlands zuſammen Breite
Schichten des intereſſierten Publikums werden
hier zur Mitarbeit herangezogen

Jn dieſem Jahre wurde eine Kampagne
zur Verbilligung der Zeitungen durchgeführt
die erreicht hat daß nunmehr die meiſten
Zeitungen nur noch zwei bis drei Kopeken
d h 5 bis 6 Pfg koſten Etwas teurer iſt
das offizielle Organ der Sowjet Regierung
die Jsweſtja und das Zentralorgan der
Kommuniſtiſchen Parkei Rußlands die Praw
da Wahrheit die je 5 Kopeken alſo etwa
10 Pfg koſten Die Verbilligung der Zeitun
gen wird einmal erreicht durch die Herab
ſetzung der Papierpreiſe dann aber auch durch
die Erhöhung der Auflage Die Prawda
hat z B augenblicklich eine Auflage von
über 500 000 Exemplaren

Das blaue Zimmer
Roman von Joſé Leander

48 Fortſetzung Nachdruck verboten
Alle Müdigketi hatte er überſtanden
Der ſtarke Kaffee hielt ihn wach und ſein

ſtählerner Wille
Jn der ſchwierigen Aufgabe deren Löſung

er ſuchte ſtimmte alles alles Auch die
Krankheit des alten Fräuleins war ein Fak
tor mit dem er gerechnet den er erwartet
hatte

Jn dem ſchwarzen Trikotanzug verfloſſen
die Umriſſe ſeiner Geſtalt gleichſam weſen
los in der Dunkelheit

Man ſah ihn nicht man hörte ihn nicht
nur ſein Auge ſein Gehör war geſchärft an
geſpannt bis in den feinſten Nerv

Er ſah nach dem leuchtenden Zifferblatt
ſeiner Uhr

Die dritte Morgenſtunde hatte begonnen
Jene Stunde da der Schlaf den Menſchen

am tiefſten umfängt wo er im Nirwanga des
Traumlandes ſich befindet entrückt iſt aller
Qual allem Kampf dieſes Lebens

Und jetzt ging es wie ein elektriſcher
Schlag durch den Körper des lauſchenden
Mannes Er hatte ſich nicht geirrt jetzt n
er wieder über ſich leiſe leiſe Schritte kaum
wahrnehmbar und doch deutlich zu unterſchei
den in der Stille der Nacht

Er ſaß regungslos in den Seſſel gedrückt
in den Händen eine feine ſchmiegſame Leder
ſchnur drehend

Sein Herz ſchlug ſchwer und langſam wie
ein Hammer ſeine Augen ſuchten in dem
Dämmerdunkel des großen Zimmers mit
der Blickſchärfe des Luchſes und jetzt öffnete
ein befreiender Atemzug ſeine Lippen Jhm
gegenüber an der blauen Wand des Zimmers

leuchtete plötzlich ein heller Spalt er ver
breiterte ſich langſam lautlos zu einer tür
ähnlichen Oeffnung eine ſchmale kleine
Treppe freigebend die ſich ſpiralförmig in das
obere Stockwerk zog

Und über dieſe ſchmalen Stufen kamen
jetzt leiſe leiſe Schritte eine hohe war
Geſtalt verdunkelte die Oeffnung und glitt
dann lautlos wie ein Schatten in das Zim
mer Der matte Lichtſchimmer der aus der

n fiel erhellte den Weg bis zu dem
Bett mit den blauen Vorhängen auf deſſen
weißen Kiſſen ſich ſo deutlich die ſcheinbar
dort Liegende abzeichnete das feine Profil
eines ſchlafenden Mädchens mit blonden
ſchimmernden Locken mit einem W ge
rundeten Arm mit einer ringfunkelnden
Hand die ſo lebensvoll auf der blauen
Seidendecke lag

Die Augen des jungen Detektivs erkann
ten jetzt deutlich das häßliche blaſſe Vogel
eſicht Elviras und ſein Herz erſtarrte vor
rauen als er den grauſamen willens

ſtarken Zug auf dieſem Frauenantlitz ſah
den ſtieren Blick dieſer ſchwarzen Augen

temlos ſah er ihr zu wie 3 die Hand
hob und ſie blitzſchnell niedergleiten ließ auf
den weißen Mädchenarm der einer chs
figur aber nicht Jſa gehörtePtit tahendäfter Gewandtheit erhob er ſich
aus dem Seſſel und warf von hinten her die
ſtarke elaſtiſche Lederſchnur um Eliviras
Schulter bis ihre Arme bewegungslos an
ihren mageren Körper ſich anſchmiegten und
ſie mit einem grellen Aufſchrei vor dem Bett
niederſank

Noch im Halbdämmer legte er die Enden
der Lederſchnur feſt immer feſter um ihre
jetzt auf dem Rücken liegenden Hände die
ſich zu Fäuſten geballt hatten dann erſt drehte
er das elektriſche Licht an So mein per

ehrtes Fräulein Bitte erheben Sie ſich
ſagte er gelaſſen und zog die ſchwarzſeidene
Baſchlikmütze vom Kopf

Aber die vor ihm Liegende rührte ſich
nicht eine tiefe Ohnmacht ſchien ſie umfangen
zu rnritz Amerdinger griff in die Taſche und
brachte eine zweite Lederſchnur zum Vor
ſchein damit r er jetzt auch noch die
Füße der reglos Liegenden mit kunſtgerechten
Knoten r

Der ſchlaue Vogel den er ſo mühſam ge
fangen ſollte ihm nicht entrinnen

eiſe trat er in die Diele und ſetzte das
Telephon in Bewegung

Wie verabredet klingelte er ſofort den
Kriminakkommiſſar Doktor Helm an und
bat dieſen ſo bald wie möglich nach Haß
lingshaus zu kommen und Dr Steinert mit
zubringen

Er ſah nach der Ahr es war beinah 3 Uhr
eworden und leiſe trat er in das blaue
immer zurück
Jetzt erſt brachte er den Kopf der Ohn

mächtigen in eine erhöhte Lage indem er ein
Kiſſen unter ihren Kopf ſchob

Jhr Antlitz war geiſterhaft blaß wie das
einer Toten halb hingen die welken Lider
über die ſtarr blickenden Augen

War ſie tot Er lockerte den Riemen
um ihre Handgelenke er fühlte nach dem
Puls aber es war nur der eigene Herzſchlag
der ihn z trügen ſchien

Er ging an den Putztiſch und nahm die
S mit Kölniſchem Waſſer zur Hand ihre

äfen zu netzen die wachsbleiche Stirn
aber Elvira von Haßlingen gab kein Lebens
zeichen von ſich

ie lag vor ihm lang ausgeſtreckt auf
dem blauen Teppich ſtarr
krampfhaft geſchloſſenen Händen

leblos mit

Er bemühte ſich dieſe r Hände
zu öffnen dieſe wundervoll gepflegten Hände
an deren ſchlanken Fingern der Ring leuch
tete mit dem großen grünen Smaragd

Die Linke öffnete ſich leicht ſchwerer die
rechte Hand in deren Jnnenfläche eine kleine
Radel ſich barg deren Spitze tief in das
Fleiſch gedrungen war

Fritz Amerdinger wußte es plötzlich
eine Tote lag vor ihm

Vorſichtig legte er die Hand des alten
Fräuleins auf ihre Bruſt dann erhob er ſich

Jhn fröſtelte in der dämmergrauen Stille
des erwachenden Tages

Leiſe ging er aus dem Zimmer deſſen
Tür er verſchloß Durch die Diele verließ er
das Haus und trat in den Garten

Die Sterne waren bereits im verblaſſen
im Oſten kündete ein gelblicher Schein den
kommenden Tag

Er atmete tief auf
Die friſche Luft des Morgens tat ihm

wohl
Sein Blick ging über das alte Haus hin

auf nach dem Manſardenſtübchen wo Jſa
ihren ſüßen tiefen Jugendſchlaf ſchlief

Jhr Leben hatte er gerettet in dieſer
Stunde

Sonnenklar lag die Löſung vor ihm wie
dereinſt Helmut von Haßlingen ſeinen Tod
gefunden hatte Die näheren Umſtände mußt
der Tatbeſtand ergeben den Doktor Heln
aufnehmen würde

Langſam ſchritt er durch den Park bis an
das Gittertor das er öffnete

Er trat ne in die Morgendämmerun
des jungen Tages

Still lag die Welt ringsup tauſchwer i
der Pracht des Frühlingsmorgens
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die Schiebungen bei der Reichsbank

in Dortmund
Vor dem Schöfſengericht Dortmund begann

der Prozeg wegen der vor Jahresfriſt aufgeveck
ten Schiebungen bei der Reichsbankſtelle Dort
mund Angellagt ſind 19 Beamte der Reichs
hani und verſchiedene Geſchäſtsinhaber Die
Verhandlungen dürften ſich auf fünf Tage er
ſtrecen Die Angeklagten werden becchuldgt
durch fortge ſetzte Handlungen in der Abſicht ſich
unrechtmähiger Weiſe Vermögensvorteile zu
verſchaffen die Reichsbank nach und nach um
2974 668 Mark geſchädigt zu haben Jm No
vember 1923 als die Stabiliſierung einſetzte
gewährten die Reichsbankangeſtellten größere
Kredite die im allgemeinen durch falſche
Buchungen auf den Konten der Reichsbankkunden
verſchleiert wurden

Die Firma Sternberg trat im Oktober 1923
an den Reichsbankbeamten Gröpper heran da
mit über ihr Guthaben hinaus gezogene Schecks
honoriert würden Gröpper ging darauf ein und
ließ das Konto Sternberg um 76 000 Mark
überziehen Da das Geld nicht in der verein
barten Zeit zurückgezahlt wurde mußte eine
Luftbuchung vorgenommen werden Als Stern
berg am 20 Januar 1924 den Betrag zurück
zahlte glaubte der Angeklagte daß die Luft
buchung nicht entdeckt werden würde und ver
brauchte das Geld für ſich Dieſe Fälle wieder
holten ſich Jm ganzen wurden 37 Fälle feſtge
ſtellt Die unterſchlagenen Beträge nahmen
ſchließlich in einzelnen Fällen eine Höhe von
200 000 bis 400 000 Mark an Die Angeklagten
ſind im allgemeinen geſtändig ſie wollen aber
damals die Reichsbank nicht geſchädigt haben

Das Ende einer ſtellenloſen Artiſtin
Die 21jährige Artiſtin Gertrud Werner die

im Zirkus vuſſch in Berlin auftrat und bei ihrer
Mutter wohnte kam am Dienstagfrüh ſchwankend
nach Hauſe und erzählte ihrer Mutter daß ſie mit
einigen jungen Leuten in einer Drogerie zu
ſammengeſeſſen habe um dort etwas zu trinken
Sie äußerte die Vermutung einer Vergiftung
Der Zuſtand der Artiſtin verſchlimmerte ſich
rapide und um 8 Uhr morgens ſtarb ſie bereits
Die Mordkommiſſion wurde verſtändigt und nahm
die Ermittelungen auf Es wurde feſtgeſtellt daß
die Artiſtin die ihre Stellung verloren hatte mit
drei jungen Männern eine Menge ſchwerer
Schnäpſe getrunken hatte die eine Alkoholver
giftung herbeiführten der ſie erlag Jrgend
welche Betäubungsmittel waren ihr nicht bei
gebracht worden

Vom eigenen Sohn erſchoſſen
Ein Notwehrakt

Jn ihrer gemeinſchaftlichen Wohnung in
Berlin am Dürerplatz 4 im Friedenauer Orts
teil wurde Dienstagabend der 54 Jahre alte
Rentner Paul Diebel von ſeinem Sohn dem
30 Jahre alten praktiſchen Arzt Dr Johann
Diebel erſchoſſen Der Täter will aus Not
wehr gehandelt haben Wir erfahren über
die Bluttat folgende Einzelheiten

P Diebel hatte von der Wohnung ſeines
Sohnes 2 Zimmer Während der Jnflations
zeit hatte er ſein Vermögen verloren und war
da er ſich durch ſein Abhängigkeitsverhältnis
bedrückt fühlte in der letzten Zeit ſehr nervös
geworden

Tr

Ufa Theater Leipziger Str 88

winnen

Sohne öfter Streit hatte und mit ihm ſtändig
in Unfrieden lebte So kam es auch am
Dienstagabend gegen 8 Uhr zwiſchen Sohn
und Vater der ſchon wiederholt Drohungen
ausgeſtoßen haben ſoll und auch eine Schuß
waſfe beſaß in deſſen Zimmern zu einem hef
tigen Zuſammenſtoß Der Sohn fühlte ſich
ſchwer bedroht und gab auf den Vater einen
Piſtolenſchuß ab der ihn tot zu Boden ſtreckte
Ein Arzt konnte nicht mehr helfen

Diebel vorläufig feſt Die Ermittlungen ob
er tatſächlich wie er behauptet in Notwehr
gehandelt hat ſind wie vom Polizeiamt
Schöneberg mitgeteilt wird noch nicht abge
ſchloſſen

Jm Leipziger Tſchekaprozeß verkündete am
Mittwoch nach einer ausführlichen Urteilsbe
gründung der Präſident folgendes Urteil

Neumann wegen Mordes in einem Falle
Verabredung in ſechs Fällen Vorbereitung zum
Hochverrat und Vergehen gegen S 7 Ziffer 4
und 5 des Republikſchutzgeſetzes zum Tode
8 Jahren Zuchthaus und 500 Mark Geldſtrafe

Poege wegen Mordes in einem Fall Ver
abredung in ſechs Fällen und Vergehen gegen
8 7 Ziffer 4 und 5 des Republikſchutzgeſetzes
zum Tode 7 Jahren Zuchthaus und 500 Mark
Geldſtrafe

Skoblewski wegen Anſtiftung zum Mord in
einem Fall und fünf Fällen von Verabredung
zum Mord zum Tode 12 Jahren Zuchthaus
500 Mark Geldſtrafe und Ausweiſung aus dem
Reichsgebiet

Margics wegen Beihilfe zum Mord in
einem Fall Verabredung in fünf Fällen zu
15 Jahren Zuchthaus 500 Mark Geldſtrafe
Ehrverluſt auf 10 Jahre aberkannt und Zu
läſſigkeit der Stellung unter Polizeiaufſicht

Mörsner zu 1 Jahr 9 Monaten Zucht
haus und 200 Mark Geldſtrafe König zu
5 Jahren 6 Monaten Zuchthaus und 300 Mk
Geldſtrafe Diener zu 5 Jahren 1 Monat
Zuchthaus und 300 Mark Geldſtrafe Les
niſſe Ehemann zu 1 Jahr Gefängnis und
100 Mark Geldſtrafe Lesniſſe Ehefrau zu
6 Monaten Gefängnis und 100 Mark Geld
ſtrafe Meus zu 3 Jahren Zuchthaus und
300 Mark Geldſtrafe Huke zu 2 Jahren
9 Monaten Gefängnis und 200 Mark Geld
ſtrafe Hallup zu 2 Jahren Gefängnis und
300 Mark Geldſtrafe Jntorf zu 1 Jahr
6 Monaten Gefängnis und 200 Mark Geld
ſtrafe Szon zu 8 Jahren Zuchthaus und
500 Mark Geldſtrafe Mayer zu 6 Jahren
Zuchthaus und 500 Mark Geldſtrafe Kuhls
zu 2 Jahren 3 Monaten Gefängnis und 200
Mark Geldſtrafe

Die Urteilbegrünöung

Jn der Urteilsbegründung heißt es
Die Hauptverhandlung hat ergeben daß die

K P D nur eine Sektion der Kommuniſtiſchen
Internationale iſt die ihren Sitz auch in Ruß
land hat und deren Weiſungen für alle Sek
tionen bindend ſind und befolgt werden
Komintern hat ſich als Ziel geſetzt die zur

Die Folge war daß er mit ſeinem zeit beſtehenden ſeien es monarchiſtiſche ode

Herbeigerufene Polizeibeamte nahmen Dr

Henry Barmats Haftfähigkelt
Jn der Barmataffäre hat der Unterſuchungs

richter einem Antrage der Verteidiger 257
gegeben daß Henry Barmat durch den erz
ſpezialiſten Prof Dr Levin auf ſeine Haftfähigkeit
unterſucht werden ſoll Die Unterſuchung wird
nicht wie die bisherigen in Gegenwart eines
Gerichtsarztes ſtattfinden

Keue Wirbelſtürme in Amerika

Die erſt vor kurzem durch einen Tornado
ſchwer heimgeſuchten Gebiete in Amerika hatten
jetzt erneut unter einem furchtbaren Wirbel
ſturm zu leiden Die Gebiete Jllinnos Penn

Die

ſylvania Virginia und Oſt Ohio wurden von
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Das Urteil im Tſchekaprozeß
Drei Angeklagte zum Tode verurtellt

parlamentariſche Regierungen zu ſtürzen und
an die Stelle eine Räteregierung nach ruſſiſchem
Muſter zu ſetzen
K P D auf Weiſung der Komintern
auf eigene Initiative dazu übergegangen das
Ziel die deutſche

Regierung zu ſtürzen
als ein ganz Beſtimmtes aufzufaſſen das in
unmittelbare Nähe gerückt ſei Die bereits vor
her illegale Partei iſt von einer ſtaatsfeind
lichen zu einer geheimen Verbindung geworden
Jeder Funktionär mußte ſich damals ſagen
daß er ſich im Sinne des Republikſchutzgeſetzes
ſtrafbar machte ſofern er die Ziele dieſer Ver
bindung kannte Jn der Verhandlung iſt ein
wandfrei feſtgeſtellt worden daß die K P D
für ihre Zwecke kämpfen und eine Räterepublik
errichten wollte Es war ihr darum zu tun
der Regierung den Gnadenſtoß zu geben und
das Banner der Revolution zu errichten Auf
Veranlaſſung des Revolutionskomitees von
Moskau aus wurden in allen Bezirken Deutſch
lands

undin

Revolutionskomitees

gegründet Dieſe wurden geſpeiſt mit fremder
Valuta mit Dollars die aus Rußland kamen
um die Revolutionsbewegung in Deutſchland zu
ermöglichen Jn der Ruſſiſchen Botſchaft in
Berlin haben gemeinſame Beſprechungen mit
der Zentrale der K P D und dem Revo
lutionskomitee ſtattgefunden Jn dieſer Zeit
wurde in Deutſchland die Tſcheka nach ruſ
ſiſchem Vorbild gegründet Es ergab ſich in der
Hauptverhandlung daß es zu einer Gründung
gekommen iſt Es iſt feſtgeſtellt worden daß
die Terrorgruppen es ſich zur Aufgabe machten
Spitze und prominente Perſönlichkeiten die der
Partei gefährlich werden konnten zu vernichten

Die Angeklagten nahmen das Urteil mit
dem Hoch auf die Internationale auf und
einige Zuſchauer warfen den Angeklagten rote
Nelken zu Als die Angeklagten aus dem
Saal geführt wurden riefen ſie dauernd Heil
Moskau auf Wiederſehen ihr Genoſſen Dieſe
Rufe wurden von einigen Zuſchauern lebhaft
erwidert ſo daß die Gerichtsbehörden ver
künden laſſen mußten daß in Wiederholungs
fällen die betreffenden Zuſchauer in Haft ge
nommen werden müßten Dieſe ließen ſich
jedoch durch dieſes Verbot zum Teil wenigſtens
nicht beirren und ſo mußte einer von den
Zuſchauern ſofort in Haft genommen werden

lkalheate

Ah morgen Freitag den 24 April
Der Originol Russische Film

Palasfuns

Die russische S astille
Historischer Monumentalfilm in 7 Akten

Das Schicksal eines politischen Gefangenen
restung wird dem Leben Hlexanders III
gegenübergestellt Auf der einen Seite das Elend der Gefängnis
mauern auf der anderen Seite die luxurlöse Pracht und die
Eleganz der Hoſgesellschaſt Die Szene in welcher Alexander II
elnem Attentat zum Opfer fällt ist von unerhörter dramatischer
Wucht das sie ein historisch getreues Bild wiedergibt Außer

wurde auch der
verwendet in dem Alexander II seinem Tode

Dieser Film zeigt genau die Menschenschicksale auf histo

den echten Uniſormstücken

Ab morg Freitag

r 6 Akte
in der Peter Paul
im Winterpalais

unterbrichtOrininalwagen
entgegenkfuhr

rischer Grundlage Wir sehen hier den Typus und das Milieu
das uns so gut bekannt ist aus

50
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Schicksal eines Clowns

Beglinan Sonntags 8 Vhr Werktags 4 Uhr

den Beschreibungen dgroßen russischen Schriftsteller en er

Als zweiten Hauptfilm zeigen wir das Schauspiel 5 Akte

arven nd Fratze

Stimmung

Seit den Zeiten eines Robinson Crusoo haben
malerisch schöne Inseln für den Landbewohner von jeher
etwas von dem romentischen Reiz des Geheimnisvollen Wir
wissen z Beispiel von einem berühmten holländischen Schrift
steller welcher jahrelang auf einer Sudseeinsel lebte sich mit
einer Eingeborenen verheiratete und sehr glücklich mit ihr war
In dem vorliegenden Filmwwerk haben wir es wit einem Sujet
zu tun welches die Alltäglichkeit unseres Daseins angenehm

Bereits die ersten Akte lassen eine Spannung
aufkommen die nicht wieder nachlößt

sich steigert bis zu dem grandiosen Schluß

Fix und Fax fahren verkehrt
Groteske in 2 Akten

Auf der Bühne
The Original Ossnots

zExentrische Gymnastiker

den 24 April 1925

Erstaufführung des groben Filmwerkes

Die Iuvel er Versuebune

Ein Abenteurerfilm unter der Sonne der Südsee

einsamee Akte

Jm September 1923 iſt die

dem Ungküd betroffen Nach bisher einge
laufenen Meldungen beträgt der Schaden etwa
100 Millionen Dollar Die Opfer an Men
ſchenleben ſind diesmal glücklicherweiſe gering

Ein Zyklon hat in der Provinz Corrientes
Argentinien viel Schaden angerichtet Mehrere

100 Häuſer ſollen zerſtört ſein

Coolidge als Siourhäuptling Bärenrippe
Dem Präſidenten der Vereinigten Staaten

Coolidge iſt von den Sioux Jndianern der
Ehrenname Bärenrippe verliehen worden Die
urſprüngliche Bärenrippe war ein fortſchritt
licher Häuptling der Hunkapapas der den Ver
ſuch machte die kriegeriſchen Jndianer zu zivi
liſieren Er büßte dieſen Verſuch mit ſeinem
Leben doch überlebten ihn ſeine Anſchauungen
Jetzt hat ein ziviliſierter Stamm der kriege
riſchen Sioux Jndianer den Namen des er
mordeten Häuptlings dem Präſidenten der Ver

einigten Staaten verliehen Zugleich damit
haben die Jndianer dem Präſidenten eine
Friedenspfeife und einen mit Perlen ge
ſchmückten Tabaksbeutel überſandt

Das Flettner Rotorſchiff Buckau das
ſeit Ende Februar zunächſt im Hamburger
ſpäter im Altonaer Hafen zur Beſichtigung
lag iſt nach Kiel gbgefahren Dort ſollen einige
Arbeiten am Schiffe vorgenommen werden
worauf die Buckau regelmäßige
fahrten aufnehmen wird

Ein 18jähriger Ehemann als Mordanſtifter
Jm Walde von Schaulen Kurland wurde
die Leiche der 40jährigen Bauersfrau Sosja
Bajora unter Zweigen verſteckt aufgefunden
Der 18 jährige Ehemann der Ermordeten
wurde verhaftet Er geſtand den Arbeiter
Jvanauskas gedungen zu haben ſeine Frau
zu ermorden Frau Bajora war von ihrem
18jährigen Gatten nur wegen ihres Geldes
geheiratet worden Jnfolge des großen Alters
unterſchiedes kam es in der Ehe des öfteren zu
Streitigkeiten Der Mörder geſtand die Tat
ein

Die Hungersnok in Rußland Daily News
melden aus Riga daß die Hungersnot in ver
ſchiedenen ruſſiſchen Provinzen erſchreckend zu
nehme Jn der Provinz Charkow würden
750 000 Kinder von den Behörden ernährt Jn
der Provinz Zarizin ſeien 24 290 Kinder und
9075 Erwachſene am Hunger geſtorben

Das Luftſchiff Los Angeles iſt zum
zweiten Bermudaflug aufgeſtiegen Es hat
10 Poſtſäcke an Bord Nach einer ſpäteren
Meldung iſt das Luftſchiff nach zwölfſtündiger
Fahrt wohlbehalten am Ziel angelangt

Rieſenbrand in Mexiko Jn Cananeg
Mexiko brach eine Feuersbrunſt aus die einen

großen Teil der Stadt in Aſche legte Vier
Perſonen kamen in den Flammen um 2000
Einwohner ſind obdachlos Der Schaden wird
auf 250 000 Dollars geſchätzt

Die Frau in der Diplomatie Nach einer
Meldung der Morning Poſt aus Waſhington
iſt Miß Lucikle Atcherſon der Poſten des
dritten Sekretärs der amerikaniſchen Geſandt
ſchaft in Bern übertragen worden Dies iſt
dem Blatt zufolge der erſte Fall in der Ge
ſchichte der amerikaniſchen Diplomatie daß
eine Frau einen offiziellen Poſten in einer
auswärtigen Miſſion erhält
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sondern vielmehr

Humor
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Beginn Sonntags 3 Vhr Warktags 5 Uhr

nan 2n o22àKammermusik
Eine Komödie in 6 Akten nach Hch IIgensteins

gleichnamigem Lustspiel

Ia der Hauptrolle

Henny Porten

Men We be anf den Hund un

Eine Tierkomödie in 2 Akten
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S überfüllte Verſommlungen für Hinbenhurg

fanden bereits ſtatt Wer noch nicht Gelegenheit
hatte einer dieſer Verſammlungen beizuwohnen

ſollte es das letzte Mal nicht verſäumen

b u letzte Hindenburglundgebung im l

Freitag den 24 April 1925 abends 8 Ahr
im großen Thaliaſaal

Redner Landtagsabgeordneter Hecken
über

Sindenhurg geren Rutt P
Wähler und Wählerinnen erſcheint rechtzeitig

Saalöffnung 7 Uhr
Wahlausſchuß Hindenburg

Kleider und Waschstoffe

s posten Wasch Mousseline 68
in versch Mustern ca 80 cm br Mtr 95 88

1 Posten Voll Voile in neuen Druck 95 3

mustern ca 75 cm breit Mtr
1 Posten Frotté f Kleider in neuen

Streifen und Raros Altr
2 Posten Frotté für Kleider moderne
Muster ca 100 cm breit Mtr 2,25

1 Posten Schweizer Voile weis o
Spexial Qualitàt ca 116 cm breit AMtr

1 Posten Schweizer Voll Voile
weiß und farbig ca 118 cm breit Atr

1 Posten Kleiderleinen nei I
vorzügliche Ware coe 90 cm breit AMtr

1 Posten Wasch Crépe durchge
webie Karos ca 100 cm breit Atr

1 Posten Wasch Crépe in wodern
Karos u Streifen ca 100 cm breit Atr

2 Posten Foulardine jetzte Neu
heiten ca 100 cm breit Atr 95
2 posten Kinderschotten fur 75
Kleidchan Meter 95

e Frühjahrsstreifen
ca 05 cm breit Mtr
1 Posten Wollmousseline 2
in ca 40 Farben ca 70 cm breit Altr

1 Posten Covercoat v
Mtrimprägniert ca 130 cm breit

1posten Mouliné for Kleider u Mäntel 19
neue Saisonfarben ca 130 cm breit Altr

on adgepabte Seheibengardinengß z
en glischer Tüll

2 posten Gardinenstoffe neue 38
Muster gute Qualitäten Meter 55

Halle a d S

m veginnt am Freitag m

Baum woll waren
1 Posten Hemdentuch 52
sterkiadig Nr 52 posten Wäschestoffe 62
stark u ſeinfädig ca 80 cm br AMtr 80 9

t f Bettwäsche bew2 posten Linon Qualität Deckbett 75
breite Mtr 65 45 Kissenbreite Mtr 90

55 helle u bedeckte1 Posten Züchen Mustkter Deckbett 8 x

breite Mtr 55 Kissenbreite Atr
1 Posten Stuhltuch

MirBettlakenbroite
1 posten Inlett erprobte Köperwore 123
Deckbettbreite Mtr 60 Kissenbreite Mtr

2 Posten Blaudruck für Kleider in 75
großer Muster Huswehl Alater 95
2 Pasten Perkal für Blusen u Ober 95
hemden neue Muster Meter 98 9

it 2 Kis 52 posten Bettbezüge Zhämt ver 97
kariert fertig genäht Bezug 10 85
1 Posten Bettlaken mit Hohlsaum 4
gute Stuhlware gesäumt Stück
1 Posten Wischtücher Halbleinen

rot und blau Kariert Stück 9
2 Posten
Gerstenkornhandtücher
mit roter Kante gesäumt und geböändert 5

42/100 cm Stiſck 78
1 Posten Gartendechen jeinen m
artig kariert Stück
3 Posten Poliertücher 16
gelb weiche Ware Stück 38 25 9
1 Posten Scheuertücher
mit verstärkter Mitte

2 Poſten Ptamine Stores mit 75
schön Einsätzen Spitz u Volants Stck 2,95 I

den 24 Aprif 1925

tet

täten

r nSamt und Feilenslofe

1 Posten Kunstseide weiß waschbar

ca 60 cm breit MMtr
1 Posten Waschseide für Kleider u 770
Blusen ca 30 mod Streit 80 cm br Mtr

1 Posten Seidentrikot Kunstseide

in 20 Farben ca 100 cm breit Atr
2 Posten Seidentrikot Kunstseide
in 25 Farben ca 140 cm breit Mtr 75

1 Posten Waschsamt farbig ca 70

m breit AAttr1 Posten Rohseide naturfarbig für e
Kleider u Oberhemd ca 80 cm breit Meter

1 Posten Tussarh neturtarbige
MeterSeide ca 80 cm breit

1 Posten Tussarhseide vwaschecht so
in vielen Farben ca 80 cm breit Meter

1 Posten Waschseide Helvetiaoe farb
für Besatzzwecke ca 45 cm breit Meter

2 Posten Waschseide Helvetiae in ca

35 mod Farb 86 90 cm breit Ieter 50

t Posten Crépe de chine
Meterin 25 Farben ca 100 cm breit

1 Posten Crépe de chine erstklass o
Kleiderw in 30 Farb ca 100 cm breit Meter

2 posten Eolienne wolle mit Seide y
30 Farben 90/100 cm breit Meter 7,75

1 Posten Créèpe marocaine Kunst 57
seide neue Schottenm ca 100 cm br Mtr

2 Posten Ottomane kür Mäntel und
Kleider 90 100 cm breit Mtr 12 00

1 Posten Madrasstoffe dunkel 375
grundig mehrfarbig ca 130 cm breit Meter

2 Posten Dekorationsstoffe

breit

Kunstseide letzte Neuheiten ca 120 cm 75

Mater 6,50

Plüſchſofas
Chaiſelongues
Stamm Winkel

Mittelſtraße 5 a

r

v C 7

Kanalanſchlüſſe
Kloſettanlagen
Badeeinrichtungen

La e
Klempnerarbeiten

billigſt
W

wehrſtr 7

r Verkaufe
zu besonders günstigen Preisen

Reste

Ludwig Wucherer Str 3

Herren u Damen Kostümstofts

Reichhaltige moderne Auswahl

Carl Knapp in ne

Sung Stoffe Angebot Gliny
D

3182

Walhalla Näh a

5trümpfeſ

Heute abend 8 Uhr ſpricht im Thaliaſaal Prof dr Körner

a e I

das achönate Soolbad inmitten hberrlicher
Bergwaldungen Bedeutendes Inbalatorium

Gradierwerke pneum Kammern Sol und Kohlensäure
bäcdler Elektrotherapfe Besondere Heilerfolge bei Katarrhen

pe der Atmungsorgane Asthma Rheuma lschias Horzkrank
helten Frauenleiden Skrofuloso Kurzeit April Oktober

8 Sooden Werra

re

Oleariusſtraße 9

einig ſeid
Schla zimmer

und Küchen auch
einzeln verkauft preisw

Karl BVieler
Albrechtſtraße 39
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getr as Veich ver
gehen wenn ihr
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